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Vina Wahnfried
Jm Kampfe um die Parſifal Schutzfriſt da wurde von

den Rufern im Streite für ein Ausnahmerecht zugunſten der
amilie Wagner geltend gemacht daß dieſe die allein be

rufenen Hüter des Heiligen Grals die reinen Toren ſeien
die Klingſors goldenem Zauber widerſtehen und unbeirrt
von materiellem Vorteil das Heiligtum der Kunſt im letzten
willen Richard Wagners wahrten

Zwar wer je in Bayreuth das Treiben ſah der mußte
heſcheidene Zweifel hegen ob dieſer Markt im Vorhofe des
Tempels der Kunſt nur ideellen Jntereſſen dienen ſollte
und wollte Und wer Gelegenheit hatte mit intimeren Be
zannten des Hauſes Wagner zu verkehren der hörte man
ches das mit dem idealen künſtleriſchen Streben des Mei
ſters von Bayreuth ſich ſchlecht in Einklang bringen ließ

Jndes das Treiben in Bayreuth und die Erzählungen
gus Villa Wahnfried ſie mochten täuſchen Jetzt aber riß
der Schleier Um Geld und Gut wird heut im Hauſe Wag
ner ein Krieg geführt der ſchonungslos enthüllt was vor
her abgeleugnet wurde

Zunächſt die materielle Jntereſſeloſigkeit
Die Kinder Richard Wagners ſind nicht ſchlecht geſtellt

Aus den Erträgniſſen von Bayreuth da floſſen jahraus
jahrein nach Wagners Beſtimmungen je 30 000 Mk in jede
der offenen Taſchen der Reſt gehört ſo lange ſie lebt Frau
Coſima Und nun will Siegfried Wagner Jſoldens Anteil
kürzen Sie ſoll nur 22 000 Mk als Jahrgeld haben ganz
unverbindlich nur als eine Gnade 8000 Mk will Sieg
fried Wagner ſparen und außerdem die Zahl der Erben
Coſimas um eine mindern Der Reichstag hat die Schutz
friſt für das Weihefeſtſpiel nicht verlängert die Einnahme
muß man geringer ſchätzen das Erbe wird zu klein geht s
in drei Teile

Doch nein was ſag ich denn Nichts anderes als
VPagners Wille war ja maßgebend für den Verſuch
dem Heiligen Gral die Hüter in Bayreuth für ewige Zeiten
zu beſtellen

Der Wille Wagners Reſpekt vor ihm ihr ande
ren

Jm Hauſe Wahnfried aber gilt heute nicht mehr der
Wille des toten Meiſters da herrſcht Frau Coſima und

kannt der Kindſchaft an dem Toten
Ein kluges Kind ſo ſagt ein altes Volkswort das

ſeinen Vater kennt Jſolde Beidler mag nicht leicht den
Nachweis führen können wer ihr Vater iſt doch ſpricht für

Siegfried Wagner und die entkleiden Jſolden die er aner

freilich ſollte es beſſer wiſſen ob Wagner oder Bülow der
Vater ſein kann Und nun ein ſeltſam Schauſpiel ſie will

Daß Wagner die Schranken der Konvention nicht ein

dort ſoll man nicht richten wo heiße Leidenſchaft ſich reſtlos
ſchenkt Was aber würde aus dem hohen Lied der Liebe
wenn wie Frau Coſima und Siegfried Wagner uns glau
ben machen wollen Frau Coſima den Gatten den ſie
verließ in einer Extratour zum Vater machte

Ein tolles Stückchen daß es eine Frau juſt dazu drängt
ſich ſelbſt dem Makel einer Untreue an dem Geliebten preis
zugeben Ehrt ſo in Wahnfried man das Andenken des
Toten

Jetzt wird in Hunderten von Blättern ans Licht ge
zogen was ſonſt das eigenſte im Menſchenleben bleibt Jetzt
wird ſelbſt Wagners Name wieder angezweifelt Nicht
Richard Wagner Richard Geyer heißt er hat uns der
Wagnerforſcher Beélart einſt erzählt nicht Sohn des Poli
zeiaktuars Wagner das uneheliche Kind des Hofſchauſpielers
Ludwig Geyer hat ihm danach der alte Satz römiſchen
Rechtes pater est quem nuptiae demonstrant den Namen
nur verliehen

Wenn aber dieſer Grundſatz auf die Erben Wagners
angewendet wird dann gibt es keine Erben ſeines
Namens Sie alle ſind geboren als Hans v Bülows Ehe
mit Frau Coſima noch nicht geſchieden war Ein toller
Streit ums Recht auf einen Namen deſſen Rechtmäßigkeit
nicht zweifelsfrei beſteht und dem der Träger nur den Wert
verlieh

Es iſt entwürdigend daß dieſes Namens Erben nicht
einmal wahren können was jeder ſchlichte Bürger heilig
hält Wenn in dem Feſtſpielhauſe in Bayreuth in wenig
Wochen ſich die Pforten öffnen wird da noch Gournemanz
der Pförtner ſein der aus dem heiligen Bezirk der Grals
burg Gehäſſigkeit und Klatſchſucht Habſucht Neid und Spott
fernhält Wird nicht die Neugier am Perſönlichen weit
ſtärker ſein als künſtleriſches Jntereſſe

Faſt ſieht der ganze Streit ſo aus wie die Reklame einer
minderwertigen Aktrice die von ſich reden macht um ihre
Popularität und damit den Geldwert ihrer Kunſt zu
ſteigern

Wir können jetzt wohl zufrieden ſein daß der Reichs
tag Richard Wagners Werk getrennt hat von ſeinen Erben
Der wahre Nibelungenſchatz die Kunſt des Meiſters gehört
nunmehr dem Volke um blankes Gold da mögen ſich die
Zwerge und die Nixen jetzt befehden D

Ein ſozialreformeriſcher Vorſtoß

Von unſerer Berliner Redaktion

Die Geſellſchaft für Sozialreform hat für morgen Sonn
tag eine öffentliche Kundgebung größten Stiles zu Gunſten der
Fortführung unſerer ſozialpolitiſchen Geſetzgebung vorbereitet
Jn einem der allergrößten Verſammlungsräume Berlins ſollen
anerkannte Führer der deutſchen Sozialreform Anſprachen
halten in denen gegen einen Stillſtand unſerer ſozialpolitiſchen
Beſtrebungen proteſtiert und der geſunde Fortſchritt ſozialer

hielt dem großen Künſtler hat es die Welt verziehen Auch
ne

Fürſorgegeſetzgebung als nationale Pflicht erklärt wird

Kein Zweifel daß gerade die Geſellſchaft für Sozialreform
für eine derartige Kundgebung voll zuſtändig iſt Sie will ja
im Gegenſatz zu dem Verein für Sozialpolitik und dem Evane Kongreß nicht nur thevoretiſche Unterſuchungen
ondern praktiſche SWſangeverſuche der ſozialen Frage propa

gieren und ſie hat bereits in den beiden letzten Jahrzehnten bei
allen auftretenden ſozialpol tiſchen Geſetzesfragen anregend
treibend und beratend mitgewirkt An ihrer Spitze ſteht als
erſter Vorſitzender Freiherr v Berlepſch der frühere preußiſche
Handelsminiſter der bekanntlich Anfang der neunziger Jahre
der Berater und Vertrauensmann des jugendlichen Kaiſers bei
den erſten großen ſozialen er war Jhm ſind nicht nur
die ſozialen Nöte und die zahlloſen Theorien zu ihrer Bekämp
fung ſondern auch die praktiſchen Widerſtände und Schwierig
keiten im Unternehmertum und in der en aufs ge
naueſte bekannt Er hat ſich auch ſeit ſeinem Rücktritt im Som
mer 1896 in dauernder Fühlung mit den ſozialpolitiſchen Be
ſtrebungen im deutſchen Volke gehalten und durch die Grün
dung der Geſellſchaft für Sozialreform im Jahre 1901 ein
Sammelbecken für alle vorwärtsdrängenden bürgerlichſozialen
Kräfte geſchaffen Um ihn ſcharen ſich namhafte Nationalöko
nomen alle gewerkſchaftlichen Arbeiterverbände ſoweit ſie nicht
ſozialdemokratiſch ſind die ganze neue Angeſtelltenbewegung
und eine große Zahl einzelner Vertreter bürgerlicher Sozial
reform Kein Zweifel daß die Kundgebung am morgigen
Sonntag glänzenden Beſuch aufweiſen und guten Verlauf
nehmen wird

Der Ausgangspunkt der Kundgebung iſt in der bekannten
Erklärung des gegenwärtigen Reichsvertreters für Sozialpolitik
des Staatsſekretärs Dr Delbrück zu ſuchen daß endlich einmal
eine Ruhepauſe in der ſozialen Geſetzgebung gemacht werden
müſſe Es iſt noch erinnerlich daß dieſe Erklärung bei allen
bürgerlichen Parteien im großen und ganzen völlige Zuſtim
mung fand Gerade dadurch aber iſt in weiten Kreiſen des
deutſchen Volkes der Eindruck entſtanden als ſollte nicht nur
eine Atem und Verdauungspauſe ſondern auf lange Jahre
hinaus überhaupt Schluß mit der Sozialpolitik gemacht werden
Gegenüber gewiſſen antiſozialen Zeitſtrömungen die ſolche Aus
deutung der Reichstagsdebatten dieſes Frühjahrs gefliſſentlich
verbreiten will die Geſellſchaft für Sozialreform Stimmung für
ungeſchwächte Fortführung der Sozialpolitik machen

Natürlich kann aber auch die geſchickteſte und großzügigſte
öffentliche Demonſtration keinen tieferen Eindruck im Volke
machen wenn ihre Grundgedanken dort von vornherein auf
Ablehnung ſtoßen Wie ſteht es in dieſer wicht mit der
Soziälpolitik Es läßt ſich nicht leugnen daß das erſte er
ſozialpolitiſcher Begeiſterung längſt herabgebrannt iſt Nach
dem die großen Richtlinien reichsgeſetzlicher Fürſorge für die
minderbemittelten invaliden kranken alten Volksgenoſſen feſt
gelegt und nachdem neuerdings auch die Heimarbeiter und die
Angeſtellten und die Dienſtboten in den Rahmen dieſer Reichs
fürſorge einbezogen ſind handelt es ſich nur noch um den Aus
bau und die Verbeſſerung des ſtolzen Gebäudes Das kann
nur auf dem Wege umfangreicher Paragraphengeſetzgebung ge
ſchehen Tatſächlich iſt denn auch in den letzten Jahren das
deutſche Volk mit einer Fülle von Sondergeſetzen und Einzel
paragraphen überſchüttet worden deren Kenninis noch lange
nicht Allgemeingut geworden iſt Darüber hat man vielfach die
Freudigkeit in der ſozialen Geſetzgebung verloren ſo daß in
neueſter Zeit mehr die Laſten und Nachteile als die früher
immer ſtark betonten Vorteile in den Vordergrund geſchoben
werden

un

Feuilleton
Ausſtellung im Kunſtverein

v Wenn Richard Muther in einem ſo glänzenden Feuilleton
ie ſeiner dreibändigen Geſchichte der Malerei von Chriſtian
h lfs das ſagt Weimar beſitzt in ihm einen unruhigen

bndern immer nach neuen Zielen ausſpäht ſo muß er ſchon
ne einiger Verlegenheit geweſen ſein Oder ſollte etwas
ma n dieſen Zeilen liegen etwa ſo daß er die Worte die
m jedem ganzen Künſtler beilegen könnte und die alſo

hts ſagen anders deutend ſo gebraucht daß ſie ſich ins

ren Sollte ſich dieſer feine Kopf der Muther war
g e damals als er an die lehte erſtaunliche Wandlung im
ſa ffen von Chriſtian Rohlfs noch nicht denken konnte ge

bin aben ob dieſer Künſtler jemals das vielfarbig ve
weiſt te Schiff ſeines Wollens in einem ruhigen Hafen
Je licher Vertiefung werde landen laſſen Denn das

egliche iſt an einem jungen Künſtler gewiß erfreulich
unad man wird es ihm nicht verübeln wenn er Ziel und Auf

St en zu ihm kommt nachgeht Aber einmal muß die große
anterne über ihm ſein die ihm gebietet ſich nun zu ver
ſhlieſtt ſich zuſämmenzuhalten um ſich zu ſteigern Oder

weſen gefragt ſollte Muther nicht allzuſehr gefeſſelt ge
ieber el etwa wie es uns jetzt geht und den Künſtler

Weimg eich unter die intereſſanteren Perſönlichkeiten in
r eingeordnet haben als viel nachzudenken

dadei r man von der neuen Kunſt ſpricht ſo iſt es üblich
m eiten den jungen Künſtlern zu reden Zwar ſind die
und Leiſcun ihnen älter als 40 Jahre und reich an LebenHerren ung man würde ſie aßſo ſonſt ni ehr junge
ſo eicht ennen Noch weniger paßt das üblie work das
Vilder und billig erledigt auf Chriſtian Rei der auch

849 Richtung malt denn er wurve ſchon im
leicht ein Sie ren Er hat in Weimar gelernt und viel

i W ierteljahrhundert dort gelebt bis er nach Hagen

wurde auf und da das damals die Revolution war war
er alſo Revolutionär Die Art wie er ſeine Landſchaften
namentlich Waldbilder gab war keineswegs unperſönlich
vielmehr war es eine kraftvolle und für das damalige Ge
fühl faſt ein wenig gewaltſame Licht und Luftmalerei die
er betrieb Dann wandte er ſich dem Neoimpreſſionismus
zu und das war ja eigentlich wiederum Umſturz Bilder in
denen ſich ein warmes Verhältnis zur Natur mit ſicherer Auf
faſſung und guter maleriſcher Art vereinigten ſchufen ihm
einen klanghaften Namen mit dem er etwa ſechzig Jahre alt
wurde Da hatte er das Schickſal noch einmal junger
Künſtler zu werden denn er begann den Beſtrebungen der
neuen Kunſt zu folgen er malte jetzt expreſſtoniſtiſche Bilder

Wenn jemand ſchon ſeit mehr als dreißig Jahren ge
ſchaffen hat wird man ihm nicht vorwerfen wollen daß er
keine Zeit hatte ſich das Handwerkliche anzueignen Man
wird weder daran glauben können daß es ſich für Rohlfs
darum handelte ſich gewaltſam einen Namen zu machen denn
man hatte ihm bereits einen bewilligt noch darum ſein Ge
ſchäft aufzubeſſern Er muß eine innere RNotwendigkeit ge
fühlt haben die ihn zwang ſo gleichſam von neuem zu be
ginnen Das iſt gewiß keine Kleinigkeit für einen Menſchen
der bereits auf der Höhe des Lebens ſteht Eine ſeltene
Triebkraft muß in ihm herrſchen aber darüber hinaus be
weiſt es zugleich die Werbekraft des neuen Gedankens der
Ausdruckskunſt

Wir haben kürzlich die Reſter des weimariſchen Jm
preſſionismus hier in Halle geſehen es waren Trümmer die
auf Abbruch ſtanden Rohlfs hat das Gefühl dafür gehabt
daß es unmöglich iſt eine bereits fertige Entwicklung durch
Beharrlichkeit oder Blindheit noch aufhalten zu können Er
hat offenbar künſtleriſches Bewußtſein und Selbſtgefühl genug
gehabt ſich zu ſagen daß er entweder ſchweigen oder in der
neuen Sprache reden müſſe Und es hat ihn dazu getrieben
das Neue zu ergreifen

Die Hauptwand der Ausſtellung geigt eine Reihe von
Bildern die ſo nahe Beziehungen zum Jmpreſſionismus auf
weiſen daß man ſie mit einiger Ungengauigkeit immerhin
noch als impreſſioniſtiſch bezeichnen kann Eins unter ihnen
Buchen II et einen außerordentlich feinen ſtimmungshalt i wo er nachdem er die Zeit durch einen Aufent

wenn en unterbrochen hatte jetzt noch iſt Er griff
ehren des Jmpreſſionismus der ja in Weimar

vollen und farbig gut empfundenen Waldhlick Dieſes g
Bild bringt eine glückliche Vereinigung von Naturwa
und perſönlicher Auffaſſung in einwandfreier künſtleriſcher

ziemlich früh wenn auch nicht gerade ſehr heftig gepflee

rheir

Geſtaltung Einen nicht alltäglichen Reiz bieten auch die
Kiefern in ihrer herben und kühlen Farbgebung Matter
iſt dagegen bereits der Buchen wald im Herbſte das
Bild kommt kaum über den Reiz der Farbe an ſich hinaus
Die Buchen in der Sonne können vielleicht in mancher
Hinſicht Aufſchluß geben über das Verhältnis des Künſtlers
zur neuen Kunſt Die betont flächige Anlage des BVildes
das des vertiefenden Raumeindruckes ſo gut wie ganz ent
behrt iſt eine Beziehung zu den vielfach dekorativen Stre
bungen die in der neuen Kunſt herrſchen Sicher iſt Rohlfs
eine ſtarke dekorative Begabung Es gibt eine Reihe Teppiche
von ſeiner Hand einer Dämon genannt hängt auch in der
Ausſtellung Er iſt zwar nicht gerade ſehr gut vor allem
auch ziemlich unklar aber man kann im Anblick mancher
Vilder die Ueberzeugung gewinnen daß ſie viel beſſere ab
geben würden Die Buchen in der Sonne auch der Buchen
wald im Herbſt gehören dazu ja man kann geradezu das Be
dürfnis nach dem andersgearteten Stoffe bekommen Dieſe
Beziehung zum flächig Dekorativen hebt das Verhältnis des
Künſtlers zur neuen Kunſt über jeden Verdacht des Zufälligen
hinaus zeigt aber zugleich die Grenzen an Denn das Deko
rative iſt natürlich nicht die letzte und nicht die beſte Kraft
der neuen Kunſt die ja dem großen Ausdrucke nachgeht
Aber Rohlfs kommt darüber nicht hinaus Die Prinzeſſin
mit dem Froſch wirkt wiederum nur durch die Farbe und
vielleicht noch durch eine ganze hübſche ehe Cari
t a s dieſe Allegorie die ſo beinahe reinhardtiſch aufgebaut
iſt entbehrt des myſtiſchen Ausdrucks den ſie gern haben
möchte Die Rückkehr des verlorenen Sohgesbekommt in Augenblicken ganz gnſrigen Lichtes einen leiſen
Zug zur Monumentalität aber der Eindruck hält nicht vor
Der Totentanz ſteigert die nicht durch rhythmiſche
Geſtaltung ſondern erdrückt ſie durch das Zufällige und An
gelöſte Das Vild Altes Haus hält links nicht mehr
Auch die Bilder aus So eſt hinterlaſſen keinen reinen Ein
druck obwohl namentlich das größere einer gewiſſen Wirkung
nicht entbehrt Von den Blättern die ausgeſtellt ſind
verdient namentlich der mittlere der drei weiblichen
Akte Beachtung Man kann ihn in mancher Hinſicht ſogar
eine e re e nennenChriſtian Rohlfs eine zeitgeſchichtli elnde Erſcheinung Um rein e ehren beſt er
nicht genug innere perſönliche Geſchloſſenheit

Ludwig Erich Redsalob
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Unluſt
Kundgebung zweifellos entgegentreten Sie wird der breitenOe e chkeit an die ſie wendet klar zu machen verſuchen

daß die an die Stelle früherer Herzensſozialpolitik getretene
trockene Verſtandes und ParagraphenSozialreform notwendig
fortgeführt und mit den neuen Zeilbedürfniſſen dauernd in Ein
klang gebracht werden muß Nicht ſo ſehr Aufſtellung neuer
ſozialpolitiſ Programmſorderungen als vielmehr uſtim
mung zu ruhigem n und wohlabgemeſſenem eiter
ſchreiten auf dem eingeſchlagenen Reformweg wird die Aufgabe
der morgigen Demonſtration ſein Keine Empfehlung über
ſtürzter ſozialpolitiſcher oſt ſondern nur erneutes Bekenntnis
zu den Anfangsgründen deutſcher Sozialreform kann gegen
wärtig auf Zuſtimmung in weiten Volkskreiſen rechnen Es ſoll
auch in Zukunft wie ſeither heißen Deutſchland in Sozialpolitik
in der Welt voran

Junker und Monarchie

Der alt eingeſeſſene Adel hat ſich wohl allmählich mit
der hiſtoriſchen Entwickelung abfinden müſſen die ihm nicht
günſtig war Preußen iſt ein Verfaſſungsſtaat geworden undder alte Adel der nur noch im Herrenhauſe ein ganz zuver
läſſiges Parlament beſitzt ſetzt nun wenigſtens alles daran
daß die Demokratiſierung in ten nicht noch weiter
greife und das elendeſte aller Wahlſyſteme nicht reformiert

Seine Abneigung richtet ſich aber nicht nur nach
unten ſondern auch nach oben Die Hohenzollern ſitzen jetzt
nahezu 500 Jahre in Brandenburg Aber die alten Adels
geſchlechter ſehen in ihnen wohl immer noch ein fremdes Ge
ſchlecht das ihnen damals durch den Kaiſer Sigismund auf
gedrängt wurde als er den Burggrafen von NRürnberg mit
der brandenburgiſchen Kurwürde betraute Die Kämpfe die
die erſten Hohenzollern mit den Adelsgeſchlechtern zu beſtehen
hatten ſind jedem bekannt Jochimke Jochimke hüde di

ie Hohenzollern ſind aber
immer mächtiger geworden und ihr Geſchlecht ſtellt jetzt ſogar
den Deutſchen Kaiſer

Ab und zu kommt der Groll des alten Adels gegen das
fremde Herrſchergeſchlecht noch zum Ausdruck So hat Werner
v d Schulenburg in der Zukunft Verſe die übrigens vom
künſtleriſchen Standpunkte aus nicht ſchlecht ſind veröffent
licht in denen er Wanne den Hohenzollern erklärt der alte
Adel werde ſich auf nochmals 500 Jahre mit den Hohenzollern
einrichten in denen aber auch folgende höchſt revolutionäre
Geſtändniſſe vorkommen Nur ein Genie ſei unter den Hohen
zollern geweſen der alte Fritz Jm übrigen war kein Un
geheuer unter ihnen freilich auch wenig Feuer Den preu
ßiſchen Adel haben die Hohenzollern verſchandelt Sie ließen
ihn bluten Ein bißchen Fronde haben ſie ihm nie recht ver
ziehen aber die Hohenzollern verſtehen das nicht Wir ſind
nun mal von anderem Blute Herr v d Schulenburg klagt
die Hohenzollern haben den alten Adel heute wieder einmal
vergeſſen Mögen lieber bei Jnduſtriellen eſſen Die Monarcſentreue kommt aber am prägnanteſten in den Worten

zum Ausdruck

Jhr kamt als Feinde und ſeid es geblieben
Wie fühlen s noch immer als einen Schaden
Warum iſt kein Quitzow von Gottes Gnaden

Herrn v d Schulenburg dürfen wir für ſeine Offenherzigkeit dankbar ſein Dieſe Herren kommen noch immer h
ganz darüber hinweg daß die Hohenzollern es waren die die
alte Raubritterherrlichkeit in der Mark Brandenburg be
ſeitigten Wer Derartiges tun konnte iſt und bleibt nun
einmal von etwas anderem Blute und wenn Jahrhunderte
darüber hinwegrauſchen In einer Polemik gegen den Vor
wärts und den deutſchen Bauernbund behauptet nun die
Deutſche Tageszeitung daß derartige Empfindungen wie

ſie Schulenburg noch als vorhanden hinſtellt im märkiſchen
Adel ſeit Jahrhunderten ausgeſtorben ſeien und daß kein Adel
der Welt treuer an ſeinem archenhauſe hänge als der
Adel der Mark Es iſt ſelbſtverſtändlich daß das offigielle
Organ des Bündlertums ſo ſprechen muß aber das alte Worthat deswegen noch immer feine Berechtigung Der König

abſolut wenn er unſeren Willen tut Der
burg iſt bloß naiver wie andere Leute

werde

err v d Schulen

Berliner Vrief

Reklame Gäſte Das Lob der Amerikaner
Revolverſchüſſe

Jſt Berlin eine Fremdenſtadt Trotz aller allzu be
fliſſenen Bemühungen kaum Wohl beherbergt es in ſeinen
Gaſthöfen monatlich mehr als hunderttauſend Menſchen
aber das iſt nur der Strom der durch jedes große Zentrum
hindurchflutet e al kein Ziel wie etwa Paris Es
liegt nur an der europäiſchen Straße Wer von Oſten oder
Weſten kommt hält hier auf jeden ruſſiſchen Geſchäfts
mann Heilungſuchenden oder Rivierareiſenden führt ſein
Weg über Berlin Auch ſcheint es als ſeien die gigantiſch
aufgetürmten Großbanken eine wachſende Anziehung für
exotiſches ruhebedürftiges Kapital Abdul Hamid hatte hier
Geld Caſtro wußte einen Teil ſeines Raubes hier ſicher
und jetzt hat man Huerta im Verdacht er wolle ſeinen
Millionen nach Berlin folgen

Solche Gäſte haben ſicherlich ihren Reklamewert aber
ſie machen noch keinen en reden Es fehlt außer dem
Charakter einer eigentlichen Fremdenſtadt die Neigung zum
Gaſthofleben Das werden auch die amerikaniſchen Hotel
beſitzer bemerkt haben die hundertundſechzig an der Zahl
auf einer Studienfahrt nach Berlin kamen Bei keinem
Ausländer hat die deutſche Reichshauptſtadt ſo viel Erfolg
wie gerade beim Amerikaner Sie haben Sympathie für
einander der Berliner und der Newyorker Man erinnert

eiſterten Lobes das der Humoriſt Mark Twain

W d n findet er ihn dasJ entliche träumige ger n neuekeit 2 e ülleht egelung n en ns dieeiahgegenwart befremeet m imponiert ihm zu
gleich Rur zweierlei würde er bei längerem Aufenthait
ungern vermiſſen das Klubleben und das Hotelleben So
wenig der Berliner die zahlloſen gaſtlichen Stätten außer
3 des Heims für ſeine Abende entbehren mag ſo ſelten
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Die Reichstagsnachwahl in Coburg

Regierungsrat Dr Quarck hat das Amt des Chefs der
Miniſterialabteilung in Coburg das ihm wie wir geſtern
mitteilten der neue Staatsminiſter angetragen hatte an
genommen Es muß alſo wie wir bereits annahmen eine
Erſatzwahl ſtattfinden Ob Herr Dr Quarck wieder kandi
diert darüber iſt natürlich eine Entſcheidung noch nicht ge
fallen doch hören wir daß bereits Erörterungen
über die Kanbidatenfrage gepflogen wer
den da ſich nicht annehmen läßt daß ſein
neues Amt Dr Quarck die Möglichkeit ge
währt nebenher noch parlamentariſche Ver
pflichtungen zu übernehmen

Jn dem Wahlkreiſe ſind Nationalliberale und Fort
ſchrittler ziemlich gleich ſtark 1903 entfielen auf den Natio
nalliberalen 3787 auf den Freiſinnigen 3197 Stimmen Jn
der Stichwahl wurde der Nationalliberale Patzig mit 5986
Stimmen gegen den Sozialdemokraten gewählt 1907 er
hielt Burckhardt Quarck der Vater des derzeitigen Abgeord
neten das Mandat Wieder gingen Fortſchrittler und
Nationalliberale in der Hauptwahl getrennt vor Erſtere
brachten es auf 4128 letztere auf 4437 die Sozialdemokratie
auf 4306 Stimmen Jn der Stichwahl wurde Quarck ſen
mit 7852 gegen 4780 ſozialdemokratiſche Stimmen gewählt
Nach deſſen Tode errang bei der Nachwahl vorübergehend
der Sozialdemokrat Zietſch das Mandat der 1912 dem jetzi
gen Reichstagsabgeordneten weichen mußte deſſen perſön
liche Beliebtheit es zuwege brachte daß er 4740 gegen 3540
fortſchrittliche Stimmen erhielt Sein Nachfolger dürfte es
nicht ſo leicht haben und Ueberraſchungen ſind daher nicht
ausgeſchloſſen falls nicht eine Einigung der liberalen Par
teien auf einen gemeinſamen Kandidaten zuſtande kommt

Die Kommiſſion zur Prüfung der Rüſtungslieferungen
Jm Reichstage fand am Freitag unter dem Vorſitz desDirektors im Reicheant des Jnnern Lewald eine Beſprechung

des Geſchäftsleitenden Ausſchuſſes der Kommiſſion zur Prü

fung der Rüſtungslieferungen ſtatt an der vom Kriegsminiſterium Generalmajor Wild von Hohenbora vom Reige

marineamt Vizeadmiral Dähnhardt ſowie die Mitglieder des
Reichstages Graf Weſtarp Schulz Erzberger Vollert und
Lieſching teilnahmen Nach dem Ergebnis der Beſprechung
ſoll die Kommiſſion vom 8 bis 10 Juni tagen um unter
Hinzuziehung von Sachverſtändigen die geſamte Beſchaffung
der Bewaffnung und Munition für die Jnfanterie Feld
und Fußartillerie ſowie Marinegeſchütze zu erörtern Jm
Anſchluß hieran ſoll eine Beſichtigung der Spandauer Mili
tärwerkſtätten ſtattfinden Die Fortſetzung der Verhand
lungen iſt für die erſte Hälfte des November in Ausſicht ge
nommen

Das Spionagegeſetz in der Reichstagskommiſſion
Die 19 Kommiſſion des Reichstages beriet das Geſetz

gegen den Verrat militäriſcher Geheimniſſe in zweiter
Leſung Gemäß einem Kompromißantrage der bürgerlichen
Parteien wurde gegen die Stimmen der Sozialdemokraten
8 1 des militäriſchen Geheimniſſes geſtrichen und dafür S 2
Abſatz 1 folgendermaßen gefaßt Wer vorſätzlich Schriften
Zeichnungen und andere Gegenſtände deren Geheimhaltung
im Jntereſſe der Landesverteidigung erforderlich iſt in den
Beſitz oder zur Kenntnis anderer gelangen läßt und dadurch
die Sicherheit des Reiches gefährdet wird mit Zuchthaus
nicht ünter zwei Jahren bei mildernden Umſtänden mit
Gefängnis nicht unter einem Jahre beſtraft Abſatz 2 be
droht mit derſelben Strafe wer vorſätzlich Nachrichten deren
Geheimhaltung im Jntereſſe der Landesverteidigung er
forderlich iſt an eine ausländiſche Regierung gelangen läßtund ſo die Sicherheit des Reiches geſahrdet Handlungen
gemäß S 2 Abſatz 1 ohne Vorſatz der Geſährdung des Reihe

werden mit Gefängnis oder Feſtungshaft bis zu fünf Jahren
beſtraft Vorbereitende Handluüngen zu Vergehen gemäß

krachte nachdem es in der Zeit ſeines Beſtehens weniger dem
Wohnbedürfnis als allerhand ſröhlicher aber ſeinem Ruf
nicht eben zuträglicher Kurzweil gedient hatte Soll man
dent Berliner das Heim im da als Vorzug aufreden

Jhm e damit ein ſchlechter Dienſt ſeine Gelehrigkeit
würde ſich bald des Zurückbleibens hinter den Newyorkern
ſchämen und er würde es S was es wolle ebenfalls ein
Hotelleben eintichten Oberbürgermeiſter Wermuth hat die
Liebenswürdigkeit des Gaſtgebers etwas unvorſichtig über
trieben als er vor den amerikaniſchen e die Vorzüge

Hotellebens pries das Heim und Familie erſetzen
nne

Vorläufig amerikaniſiert ſich Berlin weit ſchneller auf
einem anderen Gebiet in der d des Schieß
gewehres Faſt täglich knallen ein paar Revolverſchüſſe
Richt als ob das Apachentum nach Pariſer Muſter über
hand nähme davon ſind wir noch verhältnismäßig verſchont
Nicht die Raubgier bedient ſich der Waffe ſondern die Liebe
Amors Geſchoß wird im Munitionsladen gekauft die Eifer
ſüchtige trifft den Ungetreuen verſchmähte Neigung gibt
Feuer Nebenbuhlerinnen helfen ſich mit geladenem Re
volver Denn immer häufiger ſind es Frauen die
ihren Gefühlen dieſen energiſchen Ausdruck geben Gleich
zeitig wird der Spruch des Richters immer milder Vor
einigen Monaten hat man eine hübſche Kontoriſtin die ihren
Liebhaber nach wohlvorbereitetem Plan erſchoß zu andert
halb Jahren Gefängnis verurteilt So viel erwartete nach
eigenem Bekenntnis auch eine andere Revolverphryne ſie
ſtand in Gefahr ihren zahlenden Verehrer zu verlieren und
war entſchloſſen von der Strafe des Erſchießens nur gegen

ergabe eines Tauſendmarkſcheines r So berichtete
e ihrer Mutter Det Liebhaber obwohl gewarnt zögerte

und büßte ſeinen Mangel an Opferwilligkeit durch ein paar
Revolverkugeln die 77 ſeine Fteundin während eines zärt
lichen Kuſſes in den Leib ſchoß Glaubte die Täterin jedoch
auf das milde Strafmaß des Präzedengzfalles rechnen zu
können ſo ſah ſie ſich gekäuſcht die Geſchworenen ließen ſich
nicht irre machen und ſprachen ſie frei Das Publikum

dete minutenlang toſenden BeifallVielleicht iſt h e ſerngtg Frauen und liebende
e

n von ihrem lver rauch machen nicht ſo ver
als e ihn n Kann man in dr n die u fe ver

Deutſches Reich 2 Abſatz 1 und 2 werden bis zu 10 Jahren Zumit den betreffenden Gegenſtänden und Nacht har

lich befaßten Perſonen bis zu 15 Jahren vorbereit
rechtswidrige Handlungen ohne Abſicht der Rei eſä i
mit Gefängnis oder Feſtungshaft bis zu 3 Jahren beſt un
bei mildernden Umſtänden mit Geldſtrafe bis zu 5000 raft
Paragraphen 6 und folgende behandeln nicht zur Vollende
oder zu ſtrafbarem Verſuch führende Vera redungen ung
Anknüpfung von Beziehungen mit Vermittlern auslanvite
Regierungen Angabe unrichtiger Perſonalien fahrla et
Weitergabe von Gegenſtänden und Kenntniſſen gemäß Woe
ſowie Unterlaſſung der Anzeige durch den Mitwiſſer de
Reſt des Geſetzes wurde unverändert und dann das ga er
Geſetz angenommen Die dazu vorliegenden e
titionen werden für erledigt erklärt e

bei
nſt

Der Entwurf des Geſetzes über die Gewährung von Vei
hilfen an Altpenſionäre und Althinterbliebene des Reiche
iſt heute dem Reichstage zugegangen Damit entfallen vie
Befürchtungen daß die Regierung die Vorlage nicht me z
dem Reichstage zur Erledigung unterbreiten wolle Gat
offen hatte das eine offiziöſe Korreſpondenz mit der Be
gründung angekündigt daß die Regierung die Altpenſionär
vorlage und die Beſoldungsnovelle als ein unteilbare
Ganzes anſehe Würde der Reichstag die Beſoldungsvor
lage nach den unannehmbaren Kommiſſionsbeſchlüſſen ver
abſchieden ſo ſollten die Altpenſionäre darunter leiden
Zfß gung hat aber nun doch ſachlicher gedacht als die

iziöſen
Die Vorlage hält ſich in den erwarteten Grenzen Die

Regierung iſt leider von ihrem Standpunkt nicht abgegangen
und hat ſich darauf beſchränkt die Beihilfen auf Antrao
im Falle des Bedürfniſſes zu gewähren

Den Altpenſionären iſt auf Antrag im Falle des Be
dürfniſſes eine Penſionsbeihilfe zu gewähren die bei Pen,
ſionen bis zu 1500 Mk 30 Proz von mehr als 1500 bis
3000 Mk 15 Proz bei mehr als 3000 Mk 10 Proz beträgtPenſion und w vürfen zuſammen nicht mehr als 6000

Mk betragen Den Althinterbliebenen iſt auf Antrag eine
Hinterbliebenenbeihilfe von 20 oder 15 oder 10 Proz des
Witwen und Waiſengeldes zu gewähren je nachdem dieſes
beträgt bei Witwen bis 600 bis 1200 über 1200 bei Voll
waiſen 200 400 über 400 bei Se Wehen 120 240 über
240 Mk Witwengeld und Beihilfe dürfen nicht mehr als
2400 Mk Waiſengeld und Beihilfe nicht mehr als 800 Mk
Vollwaiſe und 480 Mk Halbwaiſe betragen

Die Vorlage bringt alſo für die Altpenſionäre keinen
Rechtsanſpruch auf eine höhere Penſion ſondern verweiſt
nach wie vor auf den Weg der Einzelregelung und der vor
herigen Bittſtellung Jn den Kreiſen der Altpenſionäre
wird dieſe Form der Regelung zweifellos als drückend emp
funden werden Daran ändert auch nichts die Beſtimmung
daß das Vorhandenſein eines Bedürfniſſes bei dem Pen
ſionär ohne weiteres anzunehmen iſt wenn er verheiratet
oder Angehörigen kraft Geſetzes unterhaltspflichtig iſt und
wenn ſein jährliches Geſamteinkommen aus öffentlichen und
privaten Mitteln weder 3000 Mk bei Unterbeamten
1500 Mk noch den Betrag überſchreitet den die Penſion
auf Grund des neuen Beſoldungsgeſetzes ausmachen würde
Zu beklagen iſt auch die ſpäte Vorlegung des Entwurfes
Der Reichstag hat kaum noch Zeit die Jntereſſenten zu
hören und wenn nach berühmten Muſtern die Regierung
alle Abänderungsvorſchläge des Parlaments für unannehm
bar erklärt dann iſt die Verabſchiedung der Vorlage vor der
Sommerferien noch etwas zweifelhaft

Zur Frage der Obſt und Gemüſezölle n einigen
Blättern wird eine Erhöhung der Obſt und Gemüſe
zölle bereits als ſicher hingeſtellt Demgegenüber erfährt
die Leipziger Ztg an unterrichteter Stelle daß weder nach
der einen noch nach der anderen Seite eine Entſcheidung
getroffen worden iſt und daß hierzu auch keine Veranlaſſung
vorliegt weil es verfrüht wäre ſchon jetzt ſich feſtzulegen
Das widerſpräche auch den Erklärungen die der Staats
ſekretät Delbrück am 20 Januar d J im Reichstage abge
geben hat

Zum Wehrbeitrag der Ausländer
von Pariſer Blättern verbreiteten Meldung erklärt eine
ſichtlich offiziöſe Mitteilung Frankreich habe an die

muten ſo iſt die weibliche Ausgabe denn doch überraſchend
Jn den Zeitungen ſtehen Notizen etwa des Jnhalts Zwei
Frauen gerieten in Streit die eine verletzte die andere durch
Revolverſchüſſe Sie hat die Waffe alſo bei ſich gehabt
Nicht für den vorgefaßten Zweck ſondern ſtändig Jn der

abonnement liegt das Schießzeug

An Anng Pawlowa
Zu ihrem Gaſtſpiel am Sonnabend 16 Mai in Halle a S

Eöttliche Du Reine und Beſeelte tWie die Tänzerin vor dem armen Zinnſoldaten ſtande
Du auf der Spitze Deiner Zehe anfangs auf der Bühne

Und als Du dann zu tanzen anfingſt und im panto
mimiſchen Ballett Deine weichen gütigen Gebärden öff net
ſchelmiſch und lächelnd furchtſam und zitternd erſchre u
ſchaudernd liebend und hingegeben umgab mich die W
Watteaus die Jnſel Cytere und der Liebe Mein Gefülh

jubelte und ich war glücklich W wieDu weiche weiße Flaumfeder Leicht und graziös 7
von Zephirwinden bewegt tanzeſt wirbelſt und hebſt du
Dich über die Erde wunderbar und wie ein Seelchen

Schmetterling duftiger lieber tDu zartes Antlitz Land der Seele und der An
Augen ihr großen inhaltsreichen re o ſprecht im tdar zu mir in Leid und Liebe Jhr fri chen Blicke und i
frohen Lippen wer kann euch vergeſſen

leicht Kunſt anmutige Anna Pawlowa
das iſt Dein Größtes

O und bewundert ſie undMelpdiſch klingen die ſchönen Linien ihrer Arme
Beiüe ihres Körpers und Kopfes zuſammen im auedei
reichen raſch wechſelnden Spiel Sehet voch die Schlan tet
der Feſſeln ihrer Füßel Wie lieblich iſt ihr Gang wie f
ſie ſchwebend auf einer Zehe durch den Raum

Freude heißt die Bewegung ihrer ſtraffen Glieder
ine roſenduftüberhauchte Blume iſt es ein

und ein Ebenbild aller Anmut

U Noi
Göttliche Du Reine und Veſeoelte

Gegenüber eine

Handtaſche neben dem Portemonnaie und dem Stadtbabn

Frei und rein edel und geiſtvoll biſt Du in Deiw
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Regierung vezugricy ves Wehrveitrags der inhaſten Ausländer keinen Einſpruch
rankreich u der Meiſtbegünſti

erheben iih aftig ſei Es hänge demgemäß von dem Ergebnis
gung tenußland auf Grund des Vertrages von 1891
de Keſer Angelegenheit angeknüpften Verhandlungen ab
in e luch für die franzöſiſchen Staatsangehörigen die Be
wng vom Wehrbeitrag verlangt werde
frei In der Berliner Handelshochſchulangelegenheit ſcheint

der Voſſ Ztg Ausſicht auf eine baldige Ver
nach di ung vorhanden zu ſein Es ſollen unter der
t gegenſeitige Zugeſtändiſſe gemacht ſein die es den
5 ten ermöglichen die Vorleſungen wieder aufzunehmen
Dozen die Bemühungen die darauf gez Jwiſ verſtärken ſir ſind Profeſſor aſtrow der Handelshochſchule zu

halten

ehe Zigarettenmonopol Der Verband deutſcher Ziga
ttenfabrikanten beſtreitet daß er Eingaben behufs Ein

hrung eines Zigarettenmonopols gemacht habe während
5 dementierte Meldung ſchon ſehr eingehende Details aus
die angeblichen Eingabe wiedergab So wurden darin die

ten der Ablöſung beſtehender Betriebe auf 215 Mill Mk
chnet die ſonſt noch entſtehenden Koſten auf 125 Mill

daß die Monopolanſtalt eine Schuldenlaſt von 340 Mill
Wrark mit 2035 Mill Mk pro Jahr zu verzinſen hätte Die
Einnahme wird auf 161 Mill Mk berechnet gegenüber

Mill Mk die das Reich im laufenden Jahre an Zoll und
Steuer für Zigaretten einnimmt War s ein Verſuchs
hallon der da losgelaſſen wurde

Heu können da

Aus den Kolonien
Der DualaRechtsanwalt Jn der Nordd Allgem Ztg

d auf die Unrichtigkeit hingewieſen welche die von dem
Berliner Rechtsanwalt Dr Halpert veröffentlichte Erwide
rung auf die Denkſchrift der Regierung zur Dualagfrage ent
hält Es werden dabei im einzelnen die in der Erwiderung
ufgeſtellten Behauptungen widerlegt Zum Schluß wird
gegenüber den Bemängelungen der Denkſchrift durch Herrn
Dr Halpert der Nachweis erbracht daß Herr Dr Halpert ſich
nicht geſcheut hat in der Petition an den Reichstag den ihm
zugegangenen amtlichen Beſcheid des Reichskolonialamtes
wie er in der Denkſchrift näher dargelegt iſt in ſinnentſtellen
der Weiſe zu verſtümmeln

wir

Hof und Parſonalnachrichten
Das Kronprinzenpaar in Braunſchweig

Braunſchweig 9 Mai
Als letzte Gäſte des Freitags trafen kurz vor 11 Uhr

abends das Kronprinzenpaar das Prinzenpaar Auguſt Wil
helm rin Eitel Friedrich und Prinz Oskar in Braunſchweig
ein Das Herzogspaar mit Gefolge empfing ſeine Gäſte per
ſönlich am Bahnhof wo der Herzog der Kronprinzeſſin ein
großes Roſenbukett überreichte Der Kronprinz und der
Herzog ſchüttelten ſich lange die Hand ebenſo begrüßte der
Herzog die anderen kaiſerlichen Prinzen Nach Vorſtellung
des Gefolges und des Ehrendienſtes fuhren im erſten Auto
mobil die Herzogin die Kronprinzeſſin und die Prinzeſſin
Auguſt Wilhelm im zweiten Automobil Herzog Ernſt Auguſt
der Kronprinz und Prinz Eitel Friedrich im folgenden Prinz
Auguſt Wilhelm und Prinz Oskar Eine ungeheure Menſchen
nenge hatte ſich eingefunden die vor allem den Kronprinzen
mit lauten Zurufen und Tücherſchwenken begrüßte

Die Erkrankung der Gattin des Reichskanzlers Wie
wir hören iſt in dem Befinden der immer noch leidenden
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Gattin des Kanzters eine neue Verfchrrmmerung ein
etreten Das
ſt recht ernſt

inden von Frau von Bethmann Hollweg
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Ausland
Erneute Verſchärfung der Lage in Mexiko

Die mexikaniſche Kriſe hat nach einigen Tagen der Ruhe
ein um ſo ernſteres Ausſehen erhalten Jn offiziellen Krei
ſen Waſhingtons rechnet man bereits nicht mehr mit einer

rin r mit einem regelrechten Krieg
r Mexiko Das Kriegsminiſterium hat dem Ka

inett die vollſtändig ausgearbeiteten Pläne für die Ent
ſendung einer Truppenmacht von 60 000 Mann gegen die
Hauptſtadt Mexikos unterbreitet Die fieberhafte Tätigkeit
die zurzeit in allen Abteilungen des Kriegsminiſteriums
herrſcht iſt auf ein längeres Telegramm des Generals Fun
e zurückzuführen der ſofortige Entſendung bedeutender

erſtärkungen fordert Der deutſche Botſchafter Graf
Bernſtorff hatte eine Unterredung mit dem Staatsſekretär
Bryan über die Verkehrsſperrung auf der Tehuantepec
Eiſenbahnlinie deren Wie a die Deutſche Dampf
ſchiffahrtsgeſellſchaft erreichen will Staatsſekretär Bryan
wurde über die Beſchwerde Huertas wegen der amerikani
ſchen Truppenbewegungen befragt Byran gab zu eine Note
von den Vermittlern in dieſer Angelegenheit empfangen zu
haben erklärte jedoch daß die Note die beantwortet wer
den würde nur die Wiedergabe der Behauptungen Huertas
enthalte Der Vertreter Carranzas ſuchte Staatsſekretär
Bryan auf und verſicherte ihn daß die Truppen der Jnſur
genten wie aus den letzten Meldungen hervorgehe in weni
gen Tagen Tampico erobern würden Jnzwiſchen könnten
die Angeſtellten der amerikaniſchen Oelwerke in der Um
gebung von Tampico verſichert ſein daß ihnen von den
Jnſurgenten Schutz gewährt werden würde

e

Das Staatsdepartement in Waſhington hat die Nach
richt erhalten daß die beiden bedeutendſten Oelquellen im
Tampico Diſtrikt in Brand geſteckt worden ſind

ger Waffenftillfand von den Epiroten abgelehnt

Durazzo 9 Mai
Der Waffenſtillſtand wurde von den Epiroten nicht an

genommen Geſtern ſind 290 Kreter unter griechiſchen Offi
zieren mit Waffen und Munition in Santi Quaranta ge
landet Die Offiziere nahmen erſt kurz vor der Landung die
ehe Kokarde ab Heute ging der erſte Sanitätszug von

ier ab

Frankreich bekommt jetzt leichter ſeine Offiziere
Paris 9 Mai

Die France Militaire meldet daß infolge der Er
höhung des Soldes der Offiziere die Zahl der Bewerber um
die Zulaſſung zu Offiziersſchulen beträchtlich größer geweſen
ei So ſei namentlich die Zahl der Kandidaten für die

ilitärſchule von St Cyr in dieſem Jahre gegenüber dem
Jahre 1913 um 350 geſtiegen

Ein Beſuch des ruſſiſchen Kaiſerpaares in England
Das ruſſiſche Zarenpaar beabſichtigt wie der M aus

London gedrahtet wird vor Ende dieſes Jahres eine
Reiſe nach England zu unternehmen und wird dabei
von der Großfürſtin Olga der älteſten Tochter be

Damen Hüte
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44
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e
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75 in neuen bräunlichen und sandfarb Tönen

m e n h T Tſeptet jein die im greichen iter wie der Pernz von Wales

Franz Koſſuth im Sterben Um die lge in der
Fata nach dem ſterbenden Fran uth iſt einZwiſt in ſeinem er ausgebrochen Z einen wollen

rteiladen Grafen Apponyji die anderen den Grafen Michael
Karolyi die gühterf aft übertragen Wie das Blatt Eſti
Ujſig behauptet ſoll dieſer Streit dadurch geſchlichtet wer
den daß der achtzigjährige Bruder Koſſuths Ludwig Theo
dor Koſſuth nominell an die Spitze der Partei treten ſoll
Da ſich Ludwig Theodor Koſſuth nie mit Politik kegt hat
und ſtändig in Jtalien lebt klingt dieſe Nachricht ſe
wahrſcheinüch

Raub von UlſterWafſen In dem iriſchen Städtchen
Moville in der Grafſchaft Donegat wurde nachts die Exerzierhalle der Ulſter Freiwilligen von den iriſchen ehe
erbrochen n Ulſter Freiwilligen wurden 200 000 der
unter ſo romantiſchen Umſtänden eingeſchmuggelten Gewehre
geraubt Als die Mannſchaft am Freitag morgen zum
Morgendrill antreten wollte fand ſie die Gewehrläufe auf
der Landſtraße umherliegen Die Rationaliſten hatten die
Schäfte abgeſchlagen und verbrannt

Wetterkarte Magdaburg
der Magdehurg Zeitung

Sonnabend 9 Mai 8 Uhr morgens
Das Nordſeetief iſt faſt ſtationär geblieben hat aber

eine beträchtliche Achſendrehung ausgeführt Ein auf ſeiner
Südſeite ſich ausbildendes Teilminimum hat bei ſeinem
Vorübergange nach der pommerſchen Küſte im Dienſtbezirl
vielfach Regenfälle ſtellenweiſe auch Gewitter veranlaßt
dabei iſt die Temperatur geſunken Auf der Rückſeite des
Tiefs haben wir unruhiges veränderliches kühles Wetter
mit Niederſchlägen in Schauern zu erwarten

Halliſcher Witterungsbericht

un

8 Mai b Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 747,4 748 2h henſeſtus ael FeuchtigkeWind F u 2 7 Sw1 so
Maximum der Temperatur am 8 Mai 17 9 C
Minimum in der Nacht vom 8 Mai zum 9 Mai 19,0 0
Niederſchläge am v Mai 7 Uhr morgens 0,7 mmn
Flora Bad Waſſerwärme 16,02 C

Halliſcher Marktbericht
vom 9 Mai

Eier Mandel 1,10 1,20 M j Mohrrüben Mandel 9 MButter Stück 065 0,77 Kohirüben 7
ühner Stück 2,56 3,50 Radieschen 2 Bd 0 eähne Stück 2,00 3,00 wied el Biund

K e 43 Faur artoffeln t nd iepfel Pfund 20 0,35 nKaninchen Stck 1,00 1,50 Schwein F e
Salat 00 0,8 Hammelſleiſch die
Spargel Pfund 50 0,70 leil cRotktohl Stck 16 0,25 Kal 990 eBlumenkohl Stück 0,10 0,60

Kirchliche Nachrichten
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan

IHäut
120

97s

Tehe PIRse

aus Wasch Voile Indie Mull oder Crépe

98 I
aus Seiden Japon und Stickerei Voile

G 9rs o

1950 H
in schwarz u marine

o 2250

Halle a d Saaie
Marktplatz 2 u J

h
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Stadt Theater
in Halle

Dir at M Richardswette
Sonntag den 10 Mai

Vormittags 112 Uhr
Matinée bei Schauſpielpreiſen

t n Mk 30 hS a e vent Garderobe
ormittagskaſſe

en h Uhr Vorzugs
Literariſchen GeſellS

S u terten haben

EIIIIIIIIIISdabespearean Company

Unter n Protektoratdes Btcä Peuphilologen
andesDirektor à Roubaud

The Merry Wives
of Windsor

A Comedy in five Acts
by Chakespeare

ne Company is made up chiefly
of former members of Mr F R
Benson s Company vho have on
numerous occasions played in the
annual Shakespeare Festivals at

Stratford on Avon
Gast

Sir John Falstaff
J Moffat Johnston

h William J MüllerPag Mark Hannamher of the Garter Inn
Gerald Saffery

Pistol John H Mooreby permission of H Granville
Barker

Bardolph Grosvenor North

H Courtenay ArundelMetress Ford Miss Winifred Durie

Mistress Page Miss DorothyBowden
Mistress Quickly Miss EleanorElder
Robin page to Fallstaff

Miss Una Maclardy
Einlaß 11 Uhr

Anf 112 Uhr Ende geg 2 Uhr

Rachmittags 4 UhrVolkstümliche u Schule rſtella

zu kleinen Preiſen

RKit eidelberg
Schauſpiel in 5 Akten von Wilh

eyer Fayften
Spielleitung arl Stahlberg

Jnſpizient Oskar Tegeder
Kaſſenöffnung 328 Uhr

Anf 4 br Ende 62 Uhr
Ahend

230 wonnen m Wonnement

ertel

ä Novitätum letzten Male

Pygmalion
a ie in 5 Akten rle Keileelleitung ter SieSrielſteta Oskar Cegebet

ernieg

Wer an Higg a Ehe Schlöſſer
ofehor en z gigains ihr

alter Fahrenbachnet Doolittle Georg Thies
Eliza ſeine Tochter Berta Gaſt

Frau ansforde e Il
lſe Janusszynskilara r Sride Selchow

d Kinder Schumannberſt Pickering é vom Weber

au Pearce Emmy Aßmannmmler Paul Jungkn Buſartaſliſche 8wagugr
onradyEin Stubenmädchen Je Kerſten

Umſtehender Cam Hammes
Der erſte Akt ſpielt unter einem
arbogen der Sankt Paulskirche

zweite te und vierte in Wimde Street der dritte und fünfte
Frau Higgins

Beſetzungsänderung vorbehalten
Rach dem 1 u 3 Akt längere

Pauſen
Schauſpielpreiſe
Kaſſenöffnung 728 Uhr

Anf 8 Uhr Ende ges 1022 Uhr
Montag den den 11 Mai

Anfang 8 Uhr
3231 Vorſtellung Abonnement

Dramatiſche Soree

Gaſtſpiel Ludwig HartauBerlin u Monika Gerhart
Berlin

Hoche u Bonaparte
a i S r von Charles

Aufftiprung geEnge r I u
S aituna alter Sieg

nſpizient Oskar Tegeder

Perſonen
e grarg Hoche r eneral der

e e Miterding utselaide ſeine e 2
e e ri nradyMitglieder des Direktoriums

von 1795gleon Bonavparte General

en ſecond der Armee desSinne Köergenexal
niſchen Arm

Leutnant Muiron
Walter Fahrenbach

Foſefine ſpäter Gemahlin desObergenerals Bonn grte
erta GaſtBotot Geheimſekretär rot daß

Barras E vom Weber
Akt ſpielt 3 noch

gte tragn le

Hoche und Bonaparte

Drama in 4 Akten
Von

Gharles Leyst
Montag den II Mai

Uraufl ührung
im

Stadttheater
Das Werk ist in Buchform erschienen und
durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Preis broschiert Mk 50
Preis gebunden Mk 50

Verlag Otto Hendel Halle a S

e ne ne n8 un e r

Verein Kinderheim
Freitag den 15 Mai um 6 Uhr im Gemeindehauſo Albrech ſtr 27

Vortrag
von Fräulein Gertrud Genslchen

unter gütiger Mitwirkung eines Doppelquartetts der
Sängerſchaft Fridericitang

Karten zu 0,50 Mark an der Kaſſe

Geküllter blühender Flieder
Praocohitsorten in

Möllers Rosengarten
Einzig in seiner Art eine Sehenswüäürdigkeit ersten

Ranges BRiumensträusse preiswert u frisch

Kattee Garten Trotha
Jnh Wilh Hensze

v Spargel Essen
ſindet Dienstag den 1I2 Mat abend 9 Uhr ſtatt

Mein

T 7

wozu freundlichſt einladet Der Obige

Maß Corset Ersat
unter Garantie tadellosen Sitzes
in den elegant Ausführungen

x 229 27 359 450

Paris Berlin

Halle a S
Leipzigerstr 103

Telephon 4940

Neueste

Preisliste
gratis und

franko

4 Schlager in beliebten Preislagen
J I

Ceni
nach oben kurz nach
unten sehr lang Verleiht

TIrix
modernes langes Corset
aus glatten prima Satin der Trägerin eine moStoffen weiss und farbig derne igur bequemesoder aus geschmackvoll hkichares Dorgel Tus
geblümten Drellen glatten festen Drellen

75 s

III IVHera Bresiliennesehr elegantes unten sehr schickes Gürtel
Corset oben ganz tief
lässt Leib und Hüften voll
ständig verschwinden in
Weiss u natur haltbarem
Drell m 4 Strumpfhaltern

00nur Mk 13 50 u 9

extra langes Corset aus
schönen Punktstoffen mit
rostſreiem Rinlagen
und 4 Strumpfhaltern

nur MK o

Sportplatz am Zoo
OIympia I Leipzig

Male 96 I
Anfang 4 Uhr

Wackersportplatz
änßere Deſſanerſtraße

Sonntag den 10 d Mts6 nachmittags 4 Uhr
MWacker

Leipziger Balispielkiub I

Städt Solbad Wittekind901lbad Wutekin
Die Trinkhalle ist täglich von 6 bis 8 Uhr

früh geöffnet Brunnentrinkkarten welche gleichzeitig zum
Besuche der sämtlichen Abonnements Frühkonzerte be
rechtigen kosten für die ganze Saison 6 Mk Karten ohneKonzertherechtigung 3 Mk Tagestrinkkarten 10 Pfg

Sol Moor Original Schmiedeber er Eisenmoorerde
Dampf Kohlensäuresol Fichtennadelsol Schwefel und
andere medizinische Bäder werden in der Zeit von früh 6
bis abends 7 Uhr Sonntags von 6 bis 1 Uhr mittag
verabfolgt

Alle Hallischen Herzte übernehmen die Behandlung die
medizinische Leitung des Bades liegt in den Händen des
Herrn Geh Sanitätsrat Dr Mekus

Massage Kuren lür Herren und Damen
Fernruf für Bäderbestellungen 2675

Der ausführliche und reich Mustrierte Prospekt des
Bades Wittekind wird Interessenten auf Wunsch kostenfrei
zugesandt

Mäblerte Zimmer im Kurhause im Badehause und in
der Villa Margarethe zu zivilen Preisen

Anf 8 Uhr

r i
Weh vgr zu a t R Se

ſpi elt
Wkrettoritnet in e
Februar 1796 einen Tag neder Ernennung Bong nachObergeneral der lahennse

mee eaite
on ton erhart a GLudwig Sartau a a G

Hierauf
Vortrag von Charles Lenyſt

General Bonaparte
der Legende und iin der San r hleieder in

Beſetzungsänderung vorbehalten

Vorzugskarten der LiteraGeſellſchaft haben G ücider

Nach dem 2 Akt längere Pauſe
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Ende geg 10 Uhr

Dienstag den 12 Mai
Letzte Vorſtellung im Abonne

n

32 Vorſtellung im Abonn23 Viertel mentSchülerkagrten Mk 30 einſchl

ſtädt Billettſteuer u Garderobe
geld an der T und Abend

Die Braut von Messina

oder
Die feindlichen Brüder

Trauerſpiel in 5 Akten
mit Ehören von Friedr Schiller

Rufe 1595
Sofort Auswahl in erstklAerten Arutein andsanten

Trikotagen Strumpfwaren
Liebermann e es

Rönisch
Flügel PianinosHa

Albert Hottmann
Am Riebeckplate

Franz Prank
i onzert und Opernsönger

Gesang 76 v vonUnterricht 10 VI
Anmeldung erb Montags und
Freitags Gr Ulrichstr R6 II

Ziehung Dienstag

und folgende Tage
Coburger GeldLotterie

a Los 30an M 100 000
bar empfiehlt und verſendet

Otto Ifland
Zigarr Gr Steinſtr 9
Goſchäft Alte Promenade 23

ren
für Lauben Veranden u Balkons

Kresse Wicke Winde
Cobaen Minna lobnta
mordien Japon RopfenKlematis Eaurgurke
Balkonmischung usW

Grassamen
thält feinElite Mischung vlänrige vies

rige Gräser
Promenaden Misehung a

ernde Anlagen besonders 2
empfehlen

Tiergarten Misehung ich ehr

gut für Spielplätze und als
BleichrasenSchatten Hisehung r
stellung von Gräsern welche
Schatten gut gedeihen

Misohung für Wiesen Dämme

usw us W
ersteEngl Reygras Guninet

Düng omittel
e

Hornspüäne
der Guano
Thomusmehl
Ssuperphosphnt

usw
Düngermischung

für alle Gärten
Ungeriefervertigungsmitte

etc

Erfurtor Samophandlune

Wilhelm Grell

PeruIcnli Kainltmoninke

Holle a S marikt 7
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